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Abitur-Rede 2007:

• Allen zuersteinmal: Alles Gute zum bestandenen Abitur, ihr könnt wirklich stolz 

auf euch sein

• Dabei muss man ja auch anerkennen, dass wir nicht das Abitur für den Otto-

Normalverbraucher hinter uns gebracht haben: Wir haben das Zentralabitur 

überlebt! Komme was wolle, uns kann ab jetzt nichts mehr aus der Ruhe 

bringen

• Es war aber irgendwie auch völlig ungewohnt zu sehen, dass die Lehrer vor 

dem Abi nervöser sind als Wir. Man munkelt ja, dass die Lehrer und auch 

Arnsberg die Unterrichtsinhalte stellenweise selber nicht so ganz überblickt 

haben

• Die Schulzeit war ja generell ein großes und vor allem sehr langes Abenteuer 

und die Individualität unserer Stufe hat einiges dazu beigetragen
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• Dies brachte uns natürlich immer den Ruf der Sonderlinge ein. Man muss 

zugeben: Unsere Fragen nach so manchem Sinn und unser stellenweise 

passiver Widerstand sind anstrengend gewesen, aber wer unter uns empfängt 

die „Reichsgründung von oben“, „Intergralrechnung“ und „Neurophysiologie“ 

schon mit offenen Armen?!

• Zugegebenermaßen sind auch Bewaffnungen auf der Stufenfahrt und warmes 

Bier am Chaostag eher speziell. Aber alles hat seinen Grund und am Ende 

haben wir alles irgendwie wieder hingebogen, auch unseren 

Notendurchschnitt

• Deshalb sind auch in der Endphase des Abiturs Schüler, die die Schule bis 

dato eher als Hobby angesehen haben, zu echten Arbeitstieren mutiert und 

haben um jeden Punkt gekämpft: Unseren Respekt auch noch mal dafür!

• Von daher sind wir allen Lehrern umso dankbarer, die wissen, dass es auch 

noch ein Leben vor, während und nach der Schule gibt

• Für uns ist also die wichtigste Lektion, die das Abitur mit sich bringt die, dass 

Lehrer (auch wenn man es stellenweise nicht glauben mag) auch nur 

Menschen sind



• Wir alle haben zudem viele und feste Freundschaften geschlossen und waren 

gegenseitig füreinander in brenzligen Situationen da und das ist es, was uns 

als Abiturjahrgang 2007 ausmacht, entgegen allem, was manch einer so 

glauben mag

• Der Schulapparat ist leider viel zu oft viel zu unpersönlich, aber wir haben dem 

ganzen ein bisschen Leben eingehaucht, und  ohne uns wäre es bestimmt ein 

langweiliges Zentralabitur am RSG gewesen

• Diese Schlacht haben wir also doch noch gewonnen!

• Bleibt so, wie ihr seid. Allein wegen dieser Stufe werden wir unsere Schulzeit 

vermissen

Viel Erfolg für alles Weitere!


